
 

 

 

 - neueste Nachrichten 

   des Schuljahres 2020/21 der Europaschule KGS Passstraße 
 

Passstraße aktuell  

 

Stichwort Corona: Auch dieses Schuljahr 

wurde das Schulleben von der Corona-

Pandemie geprägt. Immer wieder kam ein 

Wechsel von Wechselunterricht, 

Distanzlernen und zum Schluss nun 

wieder Präsenzunterricht mit allen 

Kindern gleichzeitig in der Klasse. 

Natürlich nach wie vor mit Masken. 

Die Kinder sind mittlerweile Profis in den 

AHA-Regeln und auch digital hat sich 

in der Schule bereits einiges getan! 

Es werden mittlerweile alle Kinder mittels 

eines „Lolli“-Tests auf eine mögliche 

Infektion getestet, damit es für alle in 

der Schule sicherer ist. Auch die 

Erwachsenen der Schule testen sich mit 

Schnelltests.   

Zwar waren die Infektionszahlen in der 

Winterzeit extrem hoch, zum 

Schuljahresende schwächen sie aber 

gerade sehr stark ab, was uns ein wenig 

hoffen lässt!  

Auch dieses Schuljahr war alles anders 

als die Jahre vor der Corona-

Pandemie. Dies zeigt sich auch in dieser 

Ausgabe der Zeitung. Sie ist auch etwas 

anders, als die Zeitungen von vor 2 

Jahren.   M. Blum (ehem. Jansen) 

Neue Lehrerinnen und Lehrer  

 

 

Unser Schulhof  

 

 

Frau Overlack, Frau Deppe und Frau 

Jansen haben in den Sommerferien 

2020 einige Spielfelder und auch 

Möglichkeiten für den Sportunterricht auf 

den Schulhof vor dem AWO-Turm und 

auch neben das Fußballfeld mit 

spezieller Farbe für den Boden gemalt. 

Besonders die Hinkekästchen werden gerne 

von den Kindern genutzt  

 

Unsere neue Konrektorin ist Verena 

Manten. Sie ist nun für ein Jahr in 

Elternzeit. 

Britta Boberg unterstützt die 3b in 

Englisch und Religion. 

Stefan Ginsberg ist jetzt der 

Klassenlehrer der 3b. 

Robin Stallmann ist Referendar an der 

KGS Passstr.  

Mara Hahne unterstützt die Klasse 2b. 

 



 

 

…darauf können wir uns bald 

wieder freuen:  

 

Vieles ist in diesem Jahr ausgefallen. 

Darum freuen wir uns besonders darauf, 

wenn wir die folgenden Aktivitäten bald 

wieder machen können: 

o Klasse 4a Prinzenmütze für die 

Federnübergabe 

o Das DA Theater 

o Stadttheaterbesuch im Dezember 

o Flurlesen 

o Fußballwettbewerbe 

o St. Martin Klasse 1/2 auf dem 

Schulhof 

o Adventssingen/Tag der Stille 

o Fotoprojekt der 2a mit Doro 

o Kinderprinzenproklamation 

o Kinderfest 

o Große Karnevalsfeier in der Aula 

mit Kinderprinz… 

o Patenspiele als jahrgangsgemischte 

Aktion im Frühling 

o Projektwoche Europa 

o Kinowochen 

o Fahrradübungsplatz für alle 

Klassen 

o Sportfest 

 

Die Fahrradprüfung – 

Berichte der Klasse 4b 

 

Die Fahrradprüfung war toll! Wir haben 

verschiedene Übungen mit dem Fahrrad 

gemacht und einen TÜV- Sticker für 

unser Fahrrad bekommen. Die Polizei 

und viele Eltern waren dabei. Wir haben 

bei einem Berg an einer Kreuzung das 

„Rechts vor links“ sehr oft geübt und auch 

einen Test dazu geschrieben. Es hat sehr 

viel Spaß gemacht!     

  Baris, 4b 

Die 4a und 4b hatten eine 

Fahrradprüfung! Der Trainer war ein 

Polizist! Wir haben die Verkehrsregeln 

in der Klasse beredet! Es waren viele 

Eltern zur Hilfe beim Training! Der 

Polizist hatte eine Strecke für uns 

ausgesucht. Das Gute war, dass die 

ganze Klasse dabei war! Das Schlechte 

war, dass manche die Prüfung nicht 

geschafft haben. Ich habe bestanden! Die 

Theorie war für mich ganz ok.  

Mehmet, 4b 

Wir haben Sticker für unsere Fahrräder 

bekommen! Gemeinsam mit der Polizei 

und Eltern haben wir alles geübt. Wir 

sind Berge rauf und wieder 

runtergefahren und haben einen Test 

über das Thema „Fahrradprüfung“ 

geschrieben. Den Rückblick und das 

Handzeichen haben wir auch gelernt. Es 

hat Spaß gemacht!  

Ari, 4b 

Die Fahrradprüfung hat uns Spaß 

gemacht! Wir haben gelernt, auf der 

Straße richtig Fahrrad zu fahren! Der 

Polizist kontrollierte unsere Fahrräder, 

ob alles sicher ist. Dann gings los auf 

die Straße. Für manche Kinder war es 

nicht so leicht, aber die Lehrerinnen und 

Lehrer halfen den Kindern. Die Eltern 

waren mit dabei! Wir haben in der 

Klasse alle Schilder gelernt. Es kam ein 

Polizist in die Klasse und hat auf der 

Tafel gezeichnet, wo wir lang fahren 

müssen. Wir haben am Ende einen 

Fahrradführerschein bekommen.  

Zuleikha, 4b 

 



 

 

Mir hat die Fahrradprüfung Spaß 

gemacht! Wir mussten auf der Straße 

üben und dann haben wir die Prüfung 

gemacht. Der Polizist hat unsere 

Fahrräder kontrolliert und wenn alles gut 

war, haben wir einen Sticker bekommen. 

Manche Eltern waren da und haben 

geholfen. Der Polizist hat auf der Tafel 

den Weg gezeichnet und wir haben 

Schilder kennen gelernt. Wir haben am 

Ende einen Fahrradführerschein 

bekommen.  

Teodora, 4b 

 

Sportliches in der Passstraße 

 

Auf Grund der Pandemie waren 

sportliche Aktivitäten in der Schule leider 

nicht in dem Maße möglich, wie wir es 

sonst gemacht haben. Umso mehr freuen 

wir uns, bald wieder sportlich 

durchzustarten. 

 

Feiern und Gäste in der 

Passstraße 

 

9.11. Martinssingen in St. Rafael ohne 

Kinder  

Eine Abordnung der Schule hat am 

Martinstag mit einem Akkordeonspieler 

vor dem Altenheim in St. Rafael 

Martinslieder gesungen: Frau Trogus-

Liegmann und Frau Milde-Reimertz 

haben die 3. und 4. Klassen vertreten, 

da Kinder nicht zugelassen waren. Wir 

und die alten Leute freuen uns auf ein 

Singen mit Kindern im nächsten Jahr.     

U. Milde-Reimertz 

 

Ein besonderer Advent 

Alle Advent- und Weihnachtsfeiern 

fanden in diesem Jahr klassenintern 

statt. Wir haben es uns richtig gemütlich 

gemacht. Der Adventkranz brannte und 

wir haben viele kleine Geschichten und 

Gedichte vorgelesen. 

U. Milde-Reimertz 

 

Nikolaus digital 

Unser Nikolaus hat uns in diesem Jahr 

ein Video aufgenommen, ihr findet es 

auch auf unserer Homepage! Wir freuen 

uns, dass er uns nicht vergessen hat.  

Jede Klasse hat von ihm ein Buch 

geschenkt bekommen. Dankeschön, lieber 

Nikolaus!  

U. Milde-Reimertz 

Logineo LMS und Moodle - 

die 4b erklärt 

 

Logineo ist eine App, über die man 

Hausaufgaben zugeschickt bekommt, wenn 

man keine Schule hat z.B. wegen 

Corona. Man kann darüber auch 

schreiben oder Videos angucken, aber 

erst muss man sich anmelden. Es ist 

eine sehr gute App, aber manchmal gibt 

es auch Probleme, z.B. dass man einen 

Link nicht öffnen kann oder dass man 

Internetprobleme hat, aber sonst ist es 

eine richtig gute App. 

 Meliya, 4b 

Man lädt Moodle herunter, dann muss 

man sich mit einem Code anmelden. 

Auf der Startseite drückt man dann auf 

den Knopf mit dem Pfeil und dann auf 

"Klassen". Da steht dann z.B. 4b und 

da findet man Sachen für die 

Hausaufgaben. Man kann sich auch 

Nachrichten schreiben. Die Lehrer können 



 

 

auch Videos reinstellen, die die Klasse 

sehen kann. Man kann sein Profilbild 

ändern. Ich fand Moodle super, weil ich 

Freunden schreiben konnte! 

 Mohammed, 4b 

Als Erstes muss man sich die Moodle 

App herunterladen, danach öffnet man 

die App und nimmt den Zettel, den 

man von der Schule bekommen hat. 

Dort steht dein Anmeldename mit dem 

Kennwort. Dann gibst du alles ein und 

kommst auf die Seite. Auf der linken 

Seite ist ein Zeichen, das so aussieht 

wie eine Nachricht, dort sind die 

Nachrichten. Und es gibt ein Zeichen wie 

ein Haus, wenn man darauf geht kommt 

zuerst das Wort „Kursbereich“, danach 

kommt „Klassenbereich“ und danach musst 

du nur noch auf deine Klasse gehen und 

dann kommen schon die Klassenaufgaben.  

Mia, 4b 

Bei Logineo hatte ich Probleme, mich 

anzumelden. Bei Moodle auf dem Laptop 

konnte ich manche Sachen nicht öffnen 

und musste es auf dem Handy machen. 

Auf dem Handy lief bei mir alles gut, 

außer dass ich einmal abgemeldet wurde. 

LMS ist eine Website, wo die Sachen für 

die Aufgaben online gestellt sind und 

genau das Gleiche ist auch Moodle.   

Lika, 4b 

So konnten wir auf Distanz 

Kontakt halten 

 

Wir haben uns über Moodle erreicht und 

über Whatsapp angerufen. Auch per 

Klassenchat, E-Mail, PC oder 

Videokonferenz hatten wir Kontakt. 

Wegen Corona ist es sehr schwer, 

Kontakt zu halten. Man kann nicht 

normal zur Schule oder zum Park. Man 

kann sich nicht mit seinen Freunden 

treffen. Ich finde die Moodle App gut!  

Miran, 4b 

Man kann sich über Moodle schreiben, 

aber es ist sehr schwer, weil es 

manchmal nicht funktioniert. Man kann 

sich über Whatsapp auch kontaktieren, 

aber es macht nicht Spaß, sich nur über 

Video zu sehen. Über Discord oder 

Fortnite kann man auch mit anderen 

schreiben oder telefonieren.  

Mohemad, 4b 

In der Zeit, wenn wir uns nicht 

kontaktieren konnten, hat unsere Lehrerin 

eine Videokonferenz gemacht. Wir haben 

auch Moodle, wo wir einen Chat haben 

und auch bei allen anderen Apps wie 

Instagram, Whatsapp, Discord und so 

weiter. Manche haben auch im Park oder 

auf dem Fußballfeld zusammengespielt. 

Ivan, 4b 

Wir Kinder haben uns bei Moodle im 
Chat oft unterhalten und mit den Mä-
dels über Whatsapp geschrieben. Ich 
habe die Kinder aus der anderen Gruppe 
gesehen, weil ich in der Notbetreuung 
war. Ich finde die Situation sehr doof 
und vermisse die alte Zeit!  

Anastasija,4b 

 

Unsere Gedanken zum Schuljahr 

zu Corona-Zeiten  

 

Es ist sehr schwierig mit den 

Coronazeiten und Schule. Wenn man 

zuhause arbeitet, nerven die Geschwister 

und man lernt weniger. Es wäre schön, 

alle in der Klasse zu sehen und keinen 

Mundschutz zu tragen. Es ist schade, 



 

 

nicht mehr in der Schule zu sein. Es 

wäre super schön, wenn Corona zu Ende 

wäre. 

  Britta, 4a 

Das Distanzlernen klappt super. Ich gehe 

zweimal die Woche in die Schule und 

mache meinen Wochenplan mit Pausen, 

damit ich mich erholen kann, zuhause. 

Meine Eltern sind manchmal weg. Wenn 

ich was nicht verstehe, mache ich so 

lange etwas anderes, bis sie 

wiederkommen. Dann frage ich sie, ob 

sie mir etwas erklären können. Ich würde 

mich nochmal über Videokonferenzen 

freuen. 

  Lucas, 4a 

Cool waren die Filme, die im 

Wochenplan gezeigt wurden. 

Yosef, 4a 

Ich finde Schule echt cool, aber der 

Wechselunterricht ist blöd, da ich nicht 

alle meine Freunde sehen kann. Die 

Pausen sind auch blöd, da ich nicht 

überall hingehen kann. 

Alija, 4a 

Zuhause lernen finde ich nicht gut, weil 

man keinen richtigen Plan hat. Jetzt 

haben wir immer zweimal die Woche 

Unterricht. Manchmal kann ich länger 

schlafen und manchmal muss ich früher 

aufstehen. 

   Nora, 4a 

Mir gefällt es, dass ich zuhause tanze 

und mit meinem Bruder spiele. Ich 

möchte, wenn Corona vorbei ist, nicht 

mehr so viele Hausaufgaben bekommen. 

Alma, 4a 

 

 

Ich finde den neuen Apple-TV in der 

Klasse cool, auch dass Frau Soentgen 

Filme und ihre Videos zeigt. Aber dass 

in unserer Klasse immer die Fenster 

offen stehen, finde ich nicht gut. 

Theresia, 4a 

Ich hasse die kurze Pause und die 

Wochenplanarbeit. 

Oguzhan, 4a 

Die meisten Kinder finden es schwierig 

zuhause zu lernen. Wir finden es gut, 

überhaupt Pausen auf dem Schulhof zu 

haben. Ich will, ich kann, bleib dran. 

Yilmaz, 4a 

Der Fernseher ist klasse, alles ist riesig, 

besser als auf dem Beamer. 

Max, 4a 

Ich finde es toll, dass wir noch Schule 

haben, ansonsten können wir nicht 

rechnen und lesen und Englisch reden. 

Ich finde es auch toll, dass wir Frühstück 

und Mittagessen haben, sonst hätten wir 

ganz viel Hunger. Tanzen und Singen 

im Unterricht ist toll.  

Alan, 4a 

Der Unterricht im Dance Loft war 

klasse. Wir haben schon so viele Tänze 

eingeübt und manche aufgeführt. Es ist 

schade, wir hatten sehr viel Spaß. 

Ichrak, 4a 

Ich finde den Wechselunterricht nicht 

gut, weil man die anderen nicht trifft. 

Aber zum Glück gibt es LMS. Damit 

können wir uns gegenseitig schreiben oder 

man kann die anderen etwas fragen, 

wenn man Hilfe braucht und auch hören 

wie es ihnen geht. 

Malika, 4a 



 

 

Die neuen Geräte sind gut. Aber der 

Wechselunterricht gefällt mir nicht, weil 

nur 12 Kinder anwesend sind. Einen 

Wunsch hätte ich: Eine Schaukel auf 

dem Schulhof. 

Mara, 4a 

Ich finde den Digitalunterricht toll, da 

mich andere Kinder nicht ablenken 

können. Schade, dass Schwimmen 

ausgefallen ist. Ich bin glücklich, dass 

ich ein paar meiner Freunde sehen kann, 

auch wenn ich nicht zu deren 

Geburtstagen gehen kann. 

 Zahra, 4a 

Das Allemania-Projekt war super. Das 
Aufwärmtraining und die Lehrer waren 
gut.  

    Siddharth, 4a 

Dance Loft hat mir Spaß gemacht. Wir 

haben uns soviel bewegt und coole Tänze 

gelernt. Manchmal haben wir mit unseren 

Partnern eigene Tänze ausgedacht. Das 

war cool. Das Radfahrtraining war 

Spitze. Zuerst haben wir die Schilder 

und was man beachten muss gelernt. Als 

wir dann mit unseren Fahrrädern alleine 

gefahren sind, hatte ich am meisten 

Spaß. 

 Dilyan, 4a 

Ich finde es schade, dass Dance Loft 

nicht stattfindet. Uli und Yorgos 

unterrichten die besten Tänze, die es 

gibt. 

 Zafija, 4a 

Ich fand dieses Jahr doof, weil Covid 

kam und wir zuhause bleiben mussten. 

Das Alemannia-Projekt war cool und 

Dance Loft war vor allem draußen 

klasse. 

     Christian, 4a  

Schülerinnen und Schüler 

berichten von den etwas 

anderen Aktionen in diesem 

Schuljahr 

 

Adventszeit 

Frau Puttkamer hat uns einen 

Adventskalender gemacht, in dem viele 

tolle Dinge drin waren. Da war zum 

Beispiel ein Bleistift drin, der sich färben 

konnte. In der Adventszeit durfte jeden 

Tag ein Kind ein Päckchen öffnen. Wir 

haben auch das Buch "„Hinter 

verzauberten Fenstern"“ gelesen. Dort ging 

es um ein Mädchen, das in einen 

Adventskalender hineingegangen ist und 

dort neue Freunde kennengelernt hat. 

Am Ende hat das auch ihr Bruder 

herausgefunden und beide haben 

geholfen, das Kalenderland zu retten. 

Ali, 3a 

Karnevalsfeier über Jitsi 

Wir haben uns bei Jitsi getroffen und 

Karneval gefeiert. Wir hatten sehr viel 

Spaß und haben Spiele gespielt. Wir 

haben einen Ballon-Tanz gemacht, wir 

haben zum Flieger-Lied getanzt und 

Stopptanz gespielt. Alle waren verkleidet, 

zum Beispiel als Harry Potter, 

Superhelden, Prinzessin oder Känguru. 

Unser Klassentier heißt Toni und er war 

auch dabei. Toni war als Hippie 

verkleidet und hatte eine blaue 

Sonnenbrille auf.  

  Lejla, 3a 

 

 

 

 



 

 

Danceloft-Training mit Yorgos und Uli 

Wir haben sehr viel mit Uli und Yogos 

getanzt. Wir haben Musik gehört und 

dazu Tanzschritte geübt. Manchmal 

haben wir uns in der Turnhalle getroffen 

und manchmal auch draußen oder 

online. Es hat mir sehr gut gefallen, 

weil es sehr viel Spaß gemacht hat. Am 

besten fand ich, dass alle Kinder 

mitgemacht haben und Yorgos und Uli 

uns coole Tanzschritte beigebracht haben. 

Ceyda, 3a 

Hundertwasser 

Wir haben im Kunstunterricht Spiralen 

gemalt von Friedrich Hundertwasser. 

Daraus haben wir Untersetzer gemacht 

für unsere Tassen. Die Spiralen hat Frau 

Deppe laminiert und wir haben sie mit 

nach Hause genommen. Ich habe meine 

Spiralen-Untersetzer Mama geschenkt. 

Mama fand sie sehr schön und hat sich 

darüber gefreut. Dann haben von 

Hundertwasser noch Häuser gemalt mit 

ganz vielen Farben und Pflanzen. Ich 

würde gerne in meinem Hundertwasser-

Haus wohnen. 

Arianna, 3a 

Gemeinsam in der Passstraße 

 

Eltern-Caféééé für alle Eltern 

Ein Austausch mit den Eltern 

konnte leider nicht im 

Schulgebäude stattfinden. Frau 

Schmithüsen und Frau Milde-Reimertz 

begrüßten regelmäßig Eltern und 

Schüler*innen vor dem Schultor und 

standen für Fragen zur Verfügung. Es 

war schön so den Kontakt ein bisschen 

zu pflegen. 

U. Milde-Reimertz 

Rathaus der SV 

Unsere Oberbürgermeisterin Frau Sibille 

Keupen hat die Schülersprecher unserer 

Schule am 21.11. digital zur Konferenz 

eingeladen. Yilmaz und Zahra nahmen 

im Büro von Frau Milde-Reimertz an 

der Sitzung teil und konnten sich mit 

den anderen Schulen austauschen. Das 

war eine ganz neue Erfahrung. Frau 

Keupen möchte die Wünsche der Kinder 

auch in Zukunft sehr ernst nehmen: 

Wir freuen uns darauf! 

U. Milde-Reimertz 

 

DFG und Demek-Schule 
 

Demek-Schule – was ist das? 

Unsere Schule in der Passstraße ist eine 

Demek-Schule. Das ist eine Kurzform 

für Deutsch lernen in mehrsprachigen 

Klassen. 

In unserer Schule lernen viele Kinder aus 

unterschiedlichen Ländern. Viele sprechen 

zu Hause kein Deutsch sondern ihre 

Muttersprache. Ihnen soll das Deutsch-

Lernen durch eine besondere Art des 

Arbeitens erleichtert werden. Dabei 

helfen Plakate, Arbeitsblätter oder Körbe 

in den Farben blau, rot und grün, die 

ihr in allen Klassenzimmern seht. 

 

Damit können sich alle die Begleiter 

(Artikel) besser merken. Ihr findet die 

bunten Artikel auch bei den Wörtern in 



 

 

der Wortschatzvitrine und in einigen 

Schulheften oder Schulbüchern. 

Zusätzlich werden Sprachrunden 

gemacht, in denen die Kinder gemeinsam 

im Chor viele neue deutsche Wörter und 

Redewendungen nachsprechen, Reime oder 

Lieder singen und diese durch ständiges 

Wiederholen lernen. 

Am meisten arbeitet die DFG-Klasse 

von Frau Ropers oben im AWO-Turm 

mit der Demek-Methode, denn dort 

lernen nur Kinder, die gerade erst aus 

anderen Ländern zu uns gekommen sind 

und noch gar kein oder kaum Deutsch 

können.  

Frau Ropers (DFG-Lehrerin) 

 

Abschlusswort 
 

Wir wünschen allen Kindern, 
Eltern, Familien und 

Mitarbeitern der Schule 
wunderbare, sonnige 

Sommerferien, Gesundheit und 
viel Spaß beim Lesen 

 
 

Das Redaktionsteam: 
3a, 4a, 4b, Frau Milde-Reimertz 
und Frau Blum (ehem. Jansen) … 

 

 

 

 

 

 

 

 


